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Gemeinsam stark
gegen Sarkome/GIST:

Sich selbst und
anderen helfen!

Auch 2022 haben Patienten und Experten gemeinsam wieder viel erreicht.  
Im Kampf gegen Sarkome - für die Stiftung,  
im Mediziner-Bereich, im Patienten-Bereich.

Und dies zum Glück wieder mehr im persönlichen Kontakt  
– als in den Jahren der Pandemie zuvor.

Wir bedanken uns von Herzen bei allen Ehrenamtlichen, dem Mitarbeiter-Team  
und den Experten der deutschen Sarkom-Community  

für die engagierte und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
Und bei Ihnen für die so wichtige Unterstützung  
in Form von Spenden, Förder-Mitgliedschaften  

und persönlichen Beiträgen. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen  
besinnliche und erholsame Feiertage sowie einen guten Start ins Jahr 2023!

Patienten und Experten: 
Gemeinsam stark gegen Sarkome/GIST! 

Deutsche Sarkom-Stiftung



Helfen Sie mit Ihrer Spende,  
gute Informationen weiter bereit zu stellen.

Denn Wissen ist für Sarkom-/GIST-Patienten:innen* Macht.
Liebe Freunde:innen* der Deutschen Sarkom-Stiftung!
Seit 20 Jahren denken, planen und handeln wir miteinander, um Veränderungen für  
Sarkom-/GIST-Betroffenezu erreichen. Für einzelne Patienten - durch Information,  
Beratung und Unterstützung. Für viele Patienten - durch Vertretung in Politik, Forschung und  
Versorgung. Seit 2019 arbeiten wir noch enger zusammen! Denn nun kämpfen Patienten und  
die besten Sarkom-Experten unter diesem gemeinsamen Dach gegen Sarkome.

Eine zentrale Hilfe für Betroffene ist verlässliches Sarkom-/GIST-Wissen – so früh wie möglich. 
Zum Beispiel - Wissen über die Erkrankung, über Therapie-Möglichkeiten oder  
den Zugang zu erfahrenen Sarkom-Zentren. Wissen gibt Ihnen Macht über die Erkrankung -  
gibt Ihnen Stärke und Orientierungshilfe! Es unterstützt Sie dabei, Entscheidungen klarer und  
damit besser zu treffen. Als „wissender“ Patient nimmt das Gefühl „ausgeliefert zu sein“ ab  
und schafft Raum für Eigen-Initiative und eine aktive Bewältigung der Erkrankung.

So stehen richtige und verständliche Informationen für Sie im Mittelpunkt unserer Arbeit.  
In der realen Welt  – z.B. durch eine Telefon-Hotline, Broschüren, Ratgeber,  
Veranstaltungen oder in regionalen Gruppen. In der Online-Welt – z.B. durch die Website,  
das Patienten-Forum, den Newsletter oder seit Mitte 2020 die beliebten Online-Webinare.  
Hier bieten wir inzwischen 50 Themen – präsentiert von Sarkom-Experten und  
erfahrenen Patienten. Über 3.000 Betroffene haben live teilgenommen –  
über 25.000 Interessierte die Aufnahmen bei YouTube angesehen.

Alle diese Angebote brauchen das Ehrenamt - kosten aber auch viel Zeit und Geld.  
Mitarbeiter-Zeiten, Online-Technik, Telefon-Gebühren, Veranstaltungskosten,  
Druck und vieles mehr. Diese Kosten werden leider nicht durch  
öffentliche Gelder, Zuschüsse der Krebshilfe oder durch Krankenkassen gedeckt.  
Sie lassen sich nur durch Spenden und Förder-Mitgliedschaften von Ihnen  
und uns allen finanzieren.
Daher: Helfen Sie uns bitte, Ihnen und anderen Patienten weiter zu helfen.  
Mit Ihrer Spende sorgen Sie für die Beständigkeit und den weiteren Ausbau  
unseres Informationsangebotes  – garantiert! 

Vielen Dank für Ihren Beitrag – für den Vorstand und das Team Deutsche Sarkom-Stiftung

Markus Wartenberg
Stellv. Vorsitzender
Patienten-Vertreter

Karin Arndt
Vorstandsmitglied
Sarkom-Patientin

PD Dr. Peter Reichardt
Vorsitzender 
Sarkom-/GIST-Experte

* Für bessere Lesbarkeit gelten sämtliche Personenbezeichnungen in allen Texten gleichermaßen für alle Geschlechter.  
P.S. Mehr zu Spenden und Fördern finden Sie unter: www.sarkome.de/spenden.
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Nur für Überweisungen in Deutschland, in andere 
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WEIHNACHTSSPENDE 2022

Susanne Gutermuth,  
Sarkom-Patientin

Kai Pilgermann,  
GIST-Patient 

Maria Brandt,  
Angehörige

Odette Helbig,  
Sarkom-Patientin

Prof. Dr. Sebastian Bauer,  
Sarkom-Experte

„Die Diagnose Sarkom ist ein Schock.  
Fragen über Fragen.  

Warum ich? Wer ist kompetent?  
Wo gibt es weitere Patienten?  

Doch 2007 hat es mir enorm geholfen  
„Das Lebenshaus“ (heute Stiftung)  
– mit Informationen und Austausch  

zu finden .“

„’Der gut informierte Patient lebt  
länger.‘ Dies hatte ich mal gehört in  

Verbindung mit dem Begriff  
„mündiger“ Patient. Doch erst durch  

meine Diagnose GIST in 2004  
und die Arbeit für andere  

Patienten erlebe ich,  
was das wirklich bedeutet.“

„Mein Mann Andrea verstarb  
leider 2019 an einem Sarkom.  

Damals hätten wir uns früher, mehr  
und bessere Informationen gewünscht.  
Inzwischen habe ich die Stiftung kennen  

gelernt, in der ich mich seit 2022 im  
Bereich „Patienten-Hilfe“ engagiere.“

„Auch Jüngere erkranken an  
einem Sarkom. Doch Jugendliche  
und junge Erwachsene möchten  
sich heute anders informieren  

und austauschen. Daher beschäftige ich 
mich in unserer Stiftung mit  
Sozialen Medien und neuen  

Informationswegen.“„Klinische Studien sind wichtig –  
sie bieten Zugang zu neuen Therapien.  

Daher bildet die Stiftung Betroffene mit  
Studien-Wissen weiter, veröffentlicht Studien  

und versucht so Patienten und Studien-Zentren  
früh zusammen zu bringen.“

Gemeinsam stark
gegen Sarkome/GIST:

Sich selbst und
anderen helfen!


